
Rückblick: Kurs Osterfloristik 

Am 2. März konnte der OGV Altbach zum ersten Mal einen kreativen Kurs „Osterfloristik“ anbieten. 

Da an diesem Samstagnachmittag die Sonne herrlich schien und es wunderbar warm war, wurde 

kurzerhand entschieden, nicht im Bürgerzentrum, sondern davor zu basteln. 

Einige Tische wurden draußen aufgestellt und die verschiedenen Naturmaterialien wie z.B. 

Weidenruten, Korkenzieherhasel- und weide, Birkenzweige oder Ranken von Wein und Kiwi wurden 

in Häufen ausgelegt. Unser Vorsitzender Achim Schäfer begrüßte die elf Teilnehmenden und sagte ein 

paar Worte darüber, wie es zu dem Kurs gekommen war. Dann übergab er an die beiden 

Kursleiterinnen Bettina Kohnle-Plankl und Silvia Beutel. 

Nachdem diese die ersten Handgriffe zur Herstellung eines Grundgerüsts für einen Kranz oder ein 

Nest aus Weidenruten veranschaulicht hatten, konnten die Teilnehmenden sich selbst daran 

versuchen. Dabei verteilten sie sich nicht nur um die Tische, sondern breiteten sich auf dem 

Marktplatz aus. Selbstständig machten sie sich daran, ihre eigenen Kreationen aus den vielfältigen 

Materialien anzufertigen und konnten sich bei Bedarf Rat und Unterstützung bei den geübten 

Kursleiterinnen holen.  

Dringend notwendig war es, bei der warmen Witterung genug zu trinken. Vom Verein wurden 

Sprudel, Holunderblütensirup und verschiedene Säfte angeboten. Unser fleißiger Bäcker im 

Ruhestand Ernst Brzuske hatte ein Blech mit frisch gebackenen Hefeteig-Osterhäschen gebracht, an 

denen man sich zwischendurch oder im Anschluss stärken konnte.   

Die angefertigten Kränze, Nester und Körbchen konnten dann noch mit Moos, Heu, Wachteleiern, 

kleinen Tontöpfchen, Federn und Steckzwiebeln dekoriert oder auch mit Duftveilchen bepflanzt 

werden.  

Zum Abschluss schenkte der Vorsitzende noch einen spritzigen Prisecco aus und es wurde auf den 

schönen, geselligen Nachmittag angestoßen. Ein Gruppenfoto der Teilnehmerinnen und der zwei 

Teilnehmer, zusammen mit den unterschiedlichen kreativen Kunstwerken wurde ebenfalls noch 

gemacht.   
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